
Aufgaben für Kleingruppen (Intertextualität)

V  Romanzero (17. Kapitel)

1 
Lesen Sie die beiden Romanzen Heines, auf die sich der Roman im 17. Kapitel bezieht. Welche Teile der beiden Geschichten gibt Crampas wieder? Wie reagiert Effi darauf?

2 
Welche Aspekte lässt er weg? Kopieren Sie die jeweiligen Textstellen in eine neue Datei und überlegen Sie:  Inwiefern enthalten sie für Effi bedenkenswerte Anstöße, die für Heines Behandlung der historischen Stoffe wichtig sind (und die Effi nicht erfährt)?

3 
Überlegen Sie, inwiefern die „pädagogische Behandlung“ Effis durch Crampas Rückschlüsse auf die Motive seines Verhaltens, seine Absichten und seine Denkweise ziehen lassen.
VI Seegespenst – Buch der Lieder: Die Nordsee

1. Lesen Sie das Gedicht, auf das sich Crampas im 17. Kaitel bezieht, und überlegen Sie, was in dessen Erinnerung – obwohl er behauptet, den Dichter „auswendig“ zu können – anders ist als in Heines Original. Was gefällt der ‚frommen’ Effi wohl an Crampas’ Version? Wie würde sie über Heines Text urteilen?

2. Überlegen Sie, inwieweit der dem „10. Seegespenst“ folgende Text „11. Reinigung“

  

die einsame Effi (nach dem 33. Kapitel) trösten oder gar von ihren Schuldgefühlen

 

befreien könnte.

  3. 
Das nächste und letzte Gedicht dieses Zyklus („12. Frieden) ist auch im ersten Band    

  

der „Reisbilder“ enthalten und hat nach einem „Versöhnungstraum“ im Sinne der

christlichen Geste der Sündenvergebung einen bitterbösen Schluss, den Heine ab   der 5. Auflage und im Buch der Lieder weglässt. 

  

Ziehen Sie aus diesem Schluss mögliche Folgerungen über Fontanes Heinelektüre 



- Was entgeht dem Leser, der den Impuls der „Intertextualität“ (die Spuren, die der  

  

Autor durch das Heine-Zitat legt) nicht aufgreift (achten Sie insbesondere auf den



Gegensatz von christlicher Vergebung der Sünden und karrierebedingter  Heuchelei)?   

VII Die Gottesmauer – Brentano (18. Kapitel)

   1.   Lesen Sie Brentanos Romanze, auf die sich der Roman bezieht. Welche Rolle spielt 

         das Zitat am Ende des 18. Kapitels? Wie reagiert Crampas darauf? Beziehen Sie

         das Bild des Einschneiens auf den 1. Absatz des Romans in der Interpretation von 

         Amos Oz

   2.   Effi hat das Gedicht in ihrer Kindheit („bei unserm Hohen-Cremmener Pastor“) 

         auswendig gelernt. Welche Hoffnung (Welche Lebenseinstellung? Welche Prinzipien?)     

         baut sie darauf auf?

3. Erörtern Sie die Eigenart und Bedeutung der Art von religiöser Erziehung, die mit 

      dem Text Brentanos verbunden ist? Was will sie (positiv) erreichen? Was könnte

        sie (auch am Beispiel Effi Briest: negativ) beeinflussen? 
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